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Objekt: Wiege / Querschwinger

Museum: Museum Europäischer Kulturen
Arnimallee 25
14195 Berlin
030 / 266426802
mek@smb.spk-berlin.de

Inventarnummer: D (6 I 9) 80/1969

Beschreibung
Die vier senkrechten Pfosten greifen klammerartig auf die bogig ausgesägten Standbretter.
In die Pfosten sind die Wände eingeschoben. Fußwand und etwas höhere Stirnwand mit
Leiste abgedeckt. An deren Enden je ein Urnen-förmiger gedrechselter Knauf. In den
Seitenwänden je ein langer Schlitz, darunter je drei gedrehte Knäufe zum Befestigen der
Gurte, mit denen das Kind in der Wiege gesichert wird. Bemalung: auf gelbem Grund rote
und braune Strichgruppen, auf den Querwänden rechteckiges braunes Feld mit
Blumenstrauß. Auf dem einen: "MF". Längswände mit grünen Rauten und gotisierenden
Ranken. Kanten und Knäufe blau. Auf der Stirnwand klappbarer Rahmen für Himmel,
trapezförmig, kleine Löcher lassen auf Feststellvorrichtung schließen.

Herkunft (Allgemein): Bergen, Neuburg/Donau, Mittelfranken

Grunddaten

Material/Technik: Fichtenholz, bemalt
Maße: Höhe x Breite x Tiefe: ohne Himmel: 81 x

91,5 x 47 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1820
wer
wo
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